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Ausbildung: 
(Berufsausbildung, Studium) 

 

Direkt nach dem Abitur habe ich mein Studium an der 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen begonnen und mit dem 
Abschluss Dipl. Wirt-Ing. (FH) abgeschlossen. Neben zwei 
Praxissemestern habe ich ein Auslandsemester in Wales 
absolviert, in dem ich zusätzlich den Bachelor of Science 
erlangen konnte. 

 
Beruflicher Werdegang: 

 

Nach zwei studienbezogenen Praxissemestern beim 
Flughafen Münster Osnabrück und bei der Facility Care AG 
sowie der Erstellung der Diplomarbeit in Kooperation mit 
der IKEA Verwaltungs- GmbH habe ich 2009 als 
Berufseinsteiger bei der WISAG Facility Management 
GmbH & Co. KG angefangen. 

 
Aktuelle Position/Tätigkeit: 

 

Stv. Projektleiterin im Vertrieb für den Bereich Facility 
Management. Bearbeitung von Ausschreibungsunterlagen 
sowie Unterstützung bei der Konzeptionierung und 
Erstellung von Angeboten. 

Wie sind Sie zum Facility 
Management gekommen? 

 

Während eines Hochschultages in Münster nahm ich an 
einer Informationsveranstaltung für den Studiengang 
Ökotrophologie teil, in der der Studiengang Facility 
Management vorgestellt wurde. Dort wurde mein 
Interesse am Facility Management geweckt. 

Seit wann engagieren Sie 
sich im GEFMA? 

 

Die erste Veranstaltung, an der ich mitgewirkt habe, war 
das SummerLoungin’ 2007 in Münster. Seitdem nehme 
ich immer wieder an Veranstaltungen teil. 

Warum sind Sie JL-Leiter 
geworden? 

 

Mein Interesse als JL-Leiterin aktiv zu werden, wurde 
bereits beim SummerLoungin´ 2007 geweckt. Da in der 
JL Hessen neue Leiter gesucht wurden, freute ich mich 
diese Aufgabe gemeinsam mit Philip Dabrowski 
übernehmen zu können. 

Was ist Ihre Intention in 
Bezug auf GEFMA? 

 

Ziel ist es, die FM Community zu entwickeln und zu 
fördern, wobei wir die Junior Lounge Hessen als Plattform 
zum Erfahrungsaustausch zwischen Young Professionals 
weiter vorantreiben möchten. 

 


